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Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

SBW Aus- und Fortbildungsgesellschaft  
für Wirtschaft und Verwaltung mbH 

 

 

Werkstraße 107 - 19061 Schwerin 

Lübsche Straße 146 - 23966 Wismar 

Techentiner Weg 1b - 19288 Ludwigslust 

 

 

Telefon: 0385 660096 

Telefax: 0385 660097 

E-Mail: info@sbwbildung.de 

www.sbwbildung.de 

 

 

 

 

 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Asyl-, Migrations- und  

Integrationsfonds kofinanziert. 

 

 

SBW ist ein vom Bundesamt für Migration und 

Flüchtlinge (BAMF) zugelassener Sprachkursträ-

ger für Integrationskurse und berufsbezogene 

Deutschsprachkurse (DeuFöV). 

 

SBW führt Aus- und Fortbildungsmaßnahmen für 

Arbeitssuchende, Beschäftigte und Unternehmen 

durch.  

  

Im Rahmen von Bundes- und EU-Projekten be-

gleitet SBW Personen aus dem Ausland, die in 

Deutschland eine Berufsausbildung absolvieren. 

 

 

 

Sie finden uns in 

                                              Schwerin 

                                              Wismar 

                                              Ludwigslust 

 



Das Projekt PROFIL ist darauf gerichtet, Hem-

mungen zum Erlernen der deutschen Sprache zu 

verringern, den Integrationskurs mit zusätzlichen 

Förderangeboten zu flankieren und die Nachhal-

tigkeit des Spracherwerbs des Integrationskurses 

zu erhöhen, um so die Integrationsfähigkeit und  

Integrationsbereitschaft der Teilnehmenden in 

die deutsche Gesellschaft zu fördern. 

Der Mehrwert ergibt sich für alle Angehörigen 

der Zielgruppe,  

• welche aus unterschiedlichen Gründen nicht 

oder nicht zeitnah in den Integrationskurs ein-

münden können,  

• die durch unterschiedliche Defizite einen er-

folgreichen Abschluss des Integrationskurses 

nur erschwert erreichen können oder  

• bei denen die Nachhaltigkeit des Spracher-

werbs in Frage gestellt ist.  

 

Wer kann teilnehmen? 

Drittstaatsangehörige, d.h. Personen, die nicht 

die Staatsangehörigkeit eines der Mitgliedstaa- 

Baustein 1 

niederschwellige Sprachförderung vor Einmün-

dung in den Integrationskurs z.B. für Personen 

(besonders Frauen) mit unbetreuten Kindern, 

Personen mit gesundheitlichen Einschränkun-

gen, die aufgrund dessen oder aus anderen 

Gründen nicht kurzfristig in einen Integrations-

kurs einmünden können 

 

Baustein 2 

zusätzliche Sprachförder- und Beratungsangebo-

te während der Teilnahme am Integrationskurs, 

z.B. für Personen mit geringer Grundbildung u. 

geringer Lernprogression 

 

Baustein 3 

zusätzliche Sprachförder- und Beratungsangebo-

te zur Sicherung der Nachhaltigkeit des Sprach-

erwerbs nach Integrationskursen 

 

Die Teilnahme an den einzelnen Bausteinen ist 

für die Teilnehmer kostenfrei. 

ten der EU, des EWR oder der Schweiz besitzen 

und sich rechtmäßig in der Bundesrepublik 

Deutschland aufhalten, sind grundsätzlich teilnah-

meberechtigt. 

 

Das Projekt erhöht den Erfolg der Integrationskur-

se von Drittstaatsangehörigen durch drei grundle-

gende Bausteine, die um den Integrationskurs 

angesiedelt sind: 

Integrations- 

           kurs 
1. 

vor dem 

2.  

begleitend  

zum 

3. 

 im Anschluss  

an den 


